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Kürzlich hob der Kommentator eines DemocracyNow-Videos das tragische
Feuer  in  Lahaina  hervor,  indem  er  mit  „100  Todesopfern  und
wahrscheinlich weit mehr, die mit der Klimakrise in Verbindung stehen“
begann  und  damit  andeutete,  dass  das  Feuer  auf  die  Dürre  des
Klimawandels  zurückzuführen  sei.

Zum Beweis befragte sie Michael Mann, der vor Jahrzehnten maßgeblich an
der  Entstehung  der  Klimakrisen-Panik  beteiligt  war.  Dementsprechend
untermauerte Michael Mann die von ihr in die Welt gesetzte Verbindung
zwischen  Bränden  und  Klimawandel,  indem  er  behauptete,  dass  der
Klimawandel ein natürlich vorkommendes Druckgefälle verstärke, das zu
starken Winden führe, die „mit einer epischen Dürre zusammenwirkten“.
Seine erste große Lüge war es, eine epische Dürre zu beschuldigen. Meine
beigefügten Abbildungen zeigen Daten für Maui County aus dem US Drought
Monitor für die letzten 8 Jahre. Im Gegensatz zu Mann hat Data keine
voreingenommene  Meinung.  Ein  Internet-Link  enthält  eine  längere
Zeitreihe, aus der hervorgeht, dass die Dürre in Maui alle 4 bis 6 Jahre
in einem groben Zyklus schwankt.
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Bitte beachten Sie, dass Dürreperioden auf Maui auch saisonal bedingt
sind.  Weiße  und  gelbe  Flächen  stehen  für  Zeiten  ohne  Dürre,  die
normalerweise während der Regenzeit von Dezember bis Februar auftreten.
Extreme und außergewöhnliche Dürreperioden (vielleicht die epische Dürre
von Mann?) sind dunkelrot dargestellt. Die Website ist interaktiv, so
dass Sie genau sehen können, welcher Prozentsatz von Maui County an
einem beliebigen Tag in den letzten 23 Jahren von Trockenheit betroffen
war. Meine roten Linien stellen vier Daten dar, die mit der unteren
Reihe von vier Kästchen verknüpft sind, die den prozentualen Anteil von
Maui County mit jeder Klassifizierung der Dürreintensität für diesen Tag
zeigen.

Mein blauer Kasten markiert den 10. Mai 2023. Beachten Sie, dass es
keine Dürreperioden und keine ungewöhnlich trockenen Bedingungen gab.
Die roten Kästen zeigen ähnliche Daten wie das Feuer in Lahaina am 8.
August. Die niederschlagsfreie Zeit auf Maui dauert in der Regel vom 25.
Mai bis Ende Juli, so dass der frühe August normalerweise trocken ist.
Dennoch gab es am 8. August 2023 keine extreme oder außergewöhnliche
Trockenheit.  Nur  15,9  %  von  Maui  waren  von  einer  schweren  Dürre
betroffen, während 64 % überhaupt nicht von einer Dürre betroffen waren.
Hmmmm, wovon hat Alarmist Mike also gesprochen?

Die Dürre auf Maui ist eindeutig auf lokale Feuchtigkeitsbedingungen

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2023/08/mann_1.png


zurückzuführen. Maui County ist nur 1.161 Quadratmeilen groß, etwa so
groß wie der kleine Staat Rhode Island. Wenn nur 185 Quadratmeilen von
einer schweren Dürre betroffen sind, muss man schon einer Gehirnwäsche
unterzogen werden, um zu glauben, dass die globale Erwärmung und die
Verdunstung die Ursache für die nicht so epische Dürre von Mann sind.
Außerdem ist Lahaina von Natur aus trocken, da es auf der Leeseite der
Berge von Maui liegt, die den Passatwinden die Feuchtigkeit entreißen.
In Lahaina fallen jedes Jahr nur 381 mm Regen, während es in den Bergen
im Osten 7260 mm sind.

Und schließlich ist das invasive Grasland, welches das tödliche Feuer
nach Lahaina getragen hat, im August abgestorben und benötigt nur einen
halben Tag Trockenheit, um hochentzündlich zu werden. Es ist lächerlich,
hundert  Jahre  CO₂-Erderwärmung  für  die  Fülle  an  invasiven  Gräsern
verantwortlich zu machen, die an einem Tag trocknen. Aber Alarmist Mike
hat diese Tatsache nie erwähnt. Glücklicherweise haben mehrere ehrliche
Forschungsarbeiten  die  Bewohner  von  Maui  gewarnt,  dass  sie  die
aufgegebenen Zuckerrohr- und Ananasfelder bewirtschaften müssen, um die
Anhäufung  von  Feuerbrennstoff  durch  invasive  Gräser  zu  verhindern.
Leider  haben  sich  die  Regierungen  nicht  an  ihre  wissenschaftlichen
Erkenntnisse gehalten.

Der zweite große Fehler von Mann besteht darin, dass er seine typischen
Halbwahrheiten missbraucht, um zu behaupten, die Klimakrise habe ein
größeres Druckgefälle verursacht, das zu ungewöhnlich starken Winden
geführt habe. Da Maui die am weitesten nördlich gelegene hawaiianische
Insel ist, wird sie von stärkeren nördlichen Passatwinden beeinflusst,
die sich mit der Verstärkung des normalen Hochdrucksystems jeden Sommer
intensivieren. Die Topographie Mauis verstärkt diese Winde durch die
Bergtäler noch weiter. Starke Fallwinde, die alle 8-12 Jahre bis 150
km/h  erreichen,  haben  „Gebäude  zerstört,  große  Stromleitungsmasten
umgestürzt  und  Bäume  entwurzelt“.  Ein-  oder  zweimal  im  Jahr  treten
starke, aber moderatere Winde auf. Während des Brandes schürten Winde
mit Böen bis zu 100 km/h die Flammen. Diese Winde haben einen besonderen
Namen bekommen, die Lahaina Winds. Die Einheimischen nennen sie auch
„Lehua-Winde“ nach den roten Blüten des ʻōhiʻa lehua-Baums, die bei
solchen Ereignissen die Landschaft überziehen. Die Lehua-Winde wurden
offiziell im 1995 erschienenen Buch „A Natural History of the Hawaiian
Islands“  und  in  Forschungsberichten  von  1985  erwähnt.  Sogar  die
http://maui-vacation-expert.com schreibt über diese heftigen Winde auf
Maui.

Achtundneunzig Prozent der Brände auf Maui werden durch menschliche
Unachtsamkeit  ausgelöst.  Ihr  Ausmaß  wird  durch  schlechte
Landschaftspflege  angeheizt.  Dennoch  macht  Mann  die  natürliche
Klimadynamik für diese Tragödie verantwortlich. Das ist so, als würde
man das Meer dafür verantwortlich machen, dass ein Mann ertrunken ist,
weil sein Boot durch schlechte Seemannschaft gekentert ist und er keine
Schwimmweste dabei hatte. Aber Mann wird solche Klimaübertreibungen so
lange wiederholen, bis er dumme Politiker dazu bringt, nur noch seine
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gefälschten Meinungen zu akzeptieren. Vorsicht, Leute!

Link:
https://wattsupwiththat.com/2023/08/17/undeniable-proof-that-alarmist-cl
imate-scientist-michael-mann-is-misinforming-the-public-about-a-climate-
crisis/
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